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(54) Verfahren und Vorrichtung zur Erwärmung von Bedruckstoff und/oder Toner

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Erwär-
mung von Bedruckstoff und / oder Toner, insbesondere
in einer elektrofotographisch arbeitenden Druckmaschi-
ne, mit wenigstens einer mit wenigstens einem Hohlkam-
merresonator ausgebildeten, stehenden Mikrowelle, wo-
bei der Bedruckstoff durch einen Spalt des Resonators
geführt wird.

Des weiteren betrifft die Erfindung eine Vorrichtung
zur Erwärmung von Bedruckstoff und / oder Toner, ins-
besondere in einer elektrofotographisch arbeitenden
Druckmaschine, die wenigstens einen Resonator mit we-
nigstens einer Hohlkammer für von einer Mikrowellen-

quelle ausgesandte Mikrowellen umfaßt, der wenigstens
eine stehende Mikrowelle erzeugt und einen Spalt auf-
weist, durch den der Bedruckstoff hindurchführbar ist.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein Ver-
fahren bzw. eine Vorrichtung der genannten Gattung wei-
ter zu verbessern.

Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß in Verfah-
renshinsicht dadurch gelöst, daß die Leistungsverteilung
der vom Resonator applizierten Mikrowelle gezielt für
den jeweiligen Bedarf ausgeformt oder konfiguriert wird.

Dadurch wird eine größere Unabhängigkeit von der
Willkür bei einer Auswahl eines Resonators erreicht.



2

EP 1 411 397 A3



EP 1 411 397 A3

3



EP 1 411 397 A3

4


	Bibliographie
	Recherchenbericht

